
Protokoll über die Sitzung des erweiterten Vorstands 
der L.IN.K am 09.12.2008,  19.00 Uhr,  

im Haus Lipczinsky in Konstanz 
 
 
 
 

 
Anwesend: 
Die Herren J. Bullermann, E. Rothfuß, Dr. Sernatinger, H.-P. Gossler vom Vorstand, 
die Beisitzer :Frau Lipczinsky, Prof. Montada, Prof. Hübner, Herr Hankel, Dr. Kossmann, 
als Justitiar: Dr. Behnke, 
entschuldigt: Frau Dr. Pfister, Herr Velten 
Herr Hässler hat wegen der Änderung seiner Anschrift keine Einladung erhalten. 
 
 
Herr Bullermann eröffnete die Sitzung um 19.05 Uhr und begrüßte die Teilnehmer. 
Haupttagesordnungspunkt war die Antwort der L.IN.K. an Herrn Fischer vom Bürgeramt auf 
dessen Schreiben vom 24.11.2008. 
 
Die Sitzungsteilnehmer einigten sich auf folgende Grundsätze für eine Antwort an Herrn 
Fischer: 
 
1. Die L.IN.K stimmt mit Herrn Fischer überein, dass für die Gespräche grundsätzlich eine 
Tagesordnung festgelegt werden soll. Das Gespräch soll nach Möglichkeit im November 
stattfinden, da zu diesem Zeitpunkt ein Resumee über die Veranstaltungen im Sommer 
gezogen werden kann.  
 
2. Das jetzt vorgesehene Gespräch soll vor allem einen Rückblick auf das Jahr 2008 dienen. 
Im Einzelnen sollen auf Vorschlag von Dr. Behnke folgende Punkte angesprochen werden:  
 
a. Zusage des Bürgeramts für Meßprotokolle "Konstanzer Sommernächte" ist  bisher nicht  
erledigt. 
 
b.Erörterung der Gründe, warum das Oktoberfest dieses Jahr weniger belästigend war.  
 
c. Lärm – und Rechtsschutz für Gemengelangen bis zur Klärung durch Umweltbundesamt. 
 
d. Bemühungen um Grenzwerte für Bässe. Die Auffassung von Herrn Fischer, dass es keine 
Grenzwerte für Bässe gibt, kann nicht hingenommen werden. Prof. Hübner wird Dr. Behnke 
noch Informationen zur Basshaftigkeit des Lärms liefern. Die Messungen durch den 
Veranstalter sollen auch diese Werte beinhalten.  
 
e. Gespräche mit DIN-Normenauschuß über Limiter-Eignung. 
 
f. Ausstehende Antwort auf L.IN.K-Nachfrage für Beteiligung am "Runden Tisch" 
 
g. Anwendbarkeit Bundesimmissionsschutzgesetz für Zusammentreffen von Lärm aus der 
Schweiz mit Lärm aus Konstanz auf deutschem Grundstück! 
 
h. Ergebnisse der "Grenzlandkonferenz" 
 
i. Konsequenzen aus Wegfall von Zeltfestival und Open Sea. 
 
 
 



Unter Verschiedenes wurde folgendes angesprochen:  
 
Es wurde nochmals angeregt, evtl. zum Tag gegen Lärm eine öffentliche Veranstaltung mit 
Frau Dipl.- Ing. Eveline Baumer von der DEGA- Geschäftsstelle in Berlin durchzuführen. Herr 
Bullermann wird Kontakt aufnehmen. 
 
Die nächste ordentliche Mitgliederversammlung soll am Montag, den 16. März 2009 im 
Quartierzentrum Petershausen stattfinden, der Schalldämpfer mit der Einladung hierzu soll 
rechtzeitig davor erscheinen. 
 
Herr Gossler als Kassier gab bekannt, dass der Verein derzeit 150 Mitglieder hat und sich 
3.399,- € in der Kasse befinden.  

       
Die nächste Sitzung wurde terminiert auf: 
 

Dienstag, 17. Februar 2009, 19.00 im Hebelhof. 
 

Herr Bullermann schloss die Sitzung mit Dank an die Teilnehmer um 20.30 Uhr 
 
 
 
Dr.Sernatinger                                                          Bullermann 
(Schriftführer)                                                          (1. Vorsitzender) 


